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Aktennotiz vom 31. Dezember 2007  
 
Aktuelles aus dem Gemeinderat (Beschlüsse bis 10.12 .07)  
 
 
Der Gemeinderat hat den Beschluss Einzonung Wydi als Industriezone im laufenden 
Ortsplanungsrevisionsverfahren auf Antrag der Ortsplanungskommission wieder erwägt 
und gestützt auf die Mitwirkungseingaben beschlossen, zu gegebener Zeit die Einzonung 
von mehreren Parzellen als ZPP in die Vorprüfung zu geben.   
 
Der Gemeinderat hat den Finanzplan 2008-2012 beraten und verabschiedet. Die Planung 
zeigt auf, dass die vorgesehenen Investitionen finanzierbar sind und ab 2009 mit einer 
Steuerreduktion gerechnet werden kann. 
 
Der Voranschlag 2008 wurde z.H. der Gemeindeversammlung verabschiedet. Dieser sieht 
insbesondere übrige Abschreibungen im Finanz- wie auch im Verwaltungsvermögen von 
total Fr. 1'205'000.00 vor. Der Aufwandüberschuss beträgt Fr. 1'226'385.00. 
 
Der Gemeinderat befürwortet die Nutzungsänderung des bestehenden Restaurant Bären 
in Latterbach zu einem Pubbetrieb mit genereller Ueberzeit Freitag/Samstag und 
Samstag/Sonntag bis 03.30 Uhr. 
 
Der Gemeinderat hat beim Regierungsstatthalter die Erteilung der Baubewilligung für den 
Wiederaufbau des durch das Unwetter im August 2005 zerstörten Plampisteges über die 
Simme als Verbindung Oey-Latterbach beantragt. 
 
Die Wasser- und Entsorgungskommission hat die Bauabrechnung für den Ersatz der 
Hydrantenleitung in der Bahnhofstrasse Erlenbach vorgelegt. Der Gemeinderat hat die 
Abrechnung, welche sich auf Fr. 142'454.22 beläuft gutgeheissen und den nötigen 
Nachkredit von Fr. 6'500.00 bewilligt. 
 
Der Rat hat ja zu einer Tourismus-Werbetafel in der Brünnlisau für die Skigebiete 
Diemtigtal und das Stockhorn gesagt und die nötige Grundeigentümerzustimmung erteilt. 
 
Das eingeführte Gesetz über die eingetragene Partnerschaft wirkt sich auf den 
Verwandtenausschluss aus, weshalb der Anhang II in der Gemeindeordnung von 
Gesetzes wegen abgeändert werden muss. Ebenso gilt neu der Verwandentausschluss 
auch für faktische Lebensgemeinschaften (Lebenspartner).   
 
Dem Handels- und Industrieverein wurde für das 2. Update des Gemeinderatings ein 
Beitrag von Fr. 200.00 zugesprochen.  
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Auf Antrag der Wasser- und Entsorgungskommission wurde der Stundenlohn des 
Schwellenmeisters von Fr. 25.00 auf Fr. 30.00 erhöht und die Personalverordnung 
entsprechend angepasst.  
Das Pflichtenheft für den Schwellenmeister wurde überarbeitet und genehmigt. 
 
Die Vorstände des Verbandes für Simmentaler Alpfleckviehzucht und Alpwirtschaft (VSA) 
und der Genossenschaft zur Förderung des Simmentaler Zuchtviehexports haben 
beschlossen, die beiden Organisationen auf den 1.1.2008 zu fusionieren. Die Gemeinde ist 
Mitglied in beiden Organisationen und stimmt einer Fusion zu. 
 
Die Verpflichtungskredite Wegsanierung Thalport und Flühhalte und Generelle 
Wasserversorgungsplanung wurden abgerechnet. Die seinerzeit von der 
Gemeindeversammlung bewilligten Kredite konnten eingehalten werden. 
 
Der Gemeinderat hat die Lohnanpassungen gestützt auf die kantonalen Vorgaben und das 
Budget 2008 per 1.1.2008 für alle Gemeindeangestellten vorgenommen. 
 
Das Anforderungsprofil für die Gemeindeverwalterstelle wurde festgelegt. 
 
Anwohner an der unteren Strasse in Latterbach haben verlangt, das vom Kanton 
ausgearbeitete Projekt für die Erstellung eines Gehweges nochmals zu überarbeiten und 
die Fusswegerstellung bis zur Einmündung Zufahrtsstrasse ins Burgholz zu realisieren. 
Der Gemeinderat hat Gemeinderat Urs Kunz damit beauftragt, das Anliegen in diesem 
Sinne mit dem Kanton und den Grundeigentümern zu besprechen und das Projekt 
voranzutreiben. 
 
Die Subventionsabrechnung des Kantons für die Wiederherstellung der Wasserbauten 
nach dem Unwetter vom August 2005 liegt vor und der Gemeinderat akzeptiert die vom 
Oberingenieurkreis I nicht zugelassenen Forderungen wie z.B. Rückstellungen für nicht 
rechtzeitig erledigte Arbeiten.  
 
Das per 20.12.2007 über eine Million Franken auslaufende Festdarlehen wird nicht 
umfinanziert sondern zurückbezahlt. Die Liquidität der Gemeinde lässt dies vorderhand zu.  
 
Der Gemeinderat hat für die neue Legislatur die in seinem Zuständigkeitsbereich liegenden 
Kommissionswahlen vorgenommen.  
Folgende Mitglieder wurden in die Kulturkommission gewählt: 
Hofer Hanni, Feuz Hanspeter (beide bisher), Dänzer Doris, Mani Ursula, Glesti Beat und 
Wenger Judith (alle neu). Mitglied von Amtes wegen bleibt Kupferschmied Micheline, 
Ressortvorsteherin Gemeinderat. 
 
Für das Erstellen der unterirdischen Zuleitung ab der Stammleitung in Ringoldingen zur 
projektierten Trafostation in der Seewlen wurde der BKW Energie AG das Aufbruchgesuch 
für das benötigte Strassenstück in Gemeindebesitz erteilt.  
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Dem Oberländischen Schützenverband wurde zum 100. Jahr-Jubiläum ein Betrag von  Fr. 
300.00 für den Gabentempel gespendet. 
 
Der Rat hat folgende Verpflichtungskreditabrechnungen genehmigt: 

- Sanierung / Stabilisierung Hangrutsch Brünnlisau; Gesamtkosten Fr. 38'047.20. Die 
Gemeinde Wimmis hat sich daran mit 7/15 beteiligt; die Nettokosten belaufen sich 
somit auf Fr. 20'291.00.  

- Ersatz Lamellenstoren im Mehrzweckgebäude Latterbach; Gesamtkosten Fr. 
33'188.70 

- Erwerb von 2 Parzellen in der Brünnlisau von der armasuisse; Gesamtkosten Fr. 
7'996.85 

- Gemeindebeitrag an die Belagssanierung Tärfetenstrasse (Gemeinde Diemtigen); 
Gesamtkosten (10% Beitrag) Fr. 13'424.30 

- Einbau Dachfenster im Schulhaus Hubel, Erlenbach, Gesamtkosten Fr. 8'217.30 
- Neugestaltung Umgebung Spielplatz beim Kindergarten Erlenbach; Gesamtkosten  

Fr. 8'387.70 
- Zusammenlegen Verwaltungsabteilungen durch Reorganisation der 

Gemeindeverwaltung im 2003/2004; Gesamtkosten Fr. 33'043.85 
- Sanierung Küche/Pausenraum im Gemeindehaus; Gesamtkosten Fr. 9'920.60 
 

Erlenbach, 31. Dezember 2007/sw 
  
 
 
 


